
Jugendkolloquien 

Ausbilderkolloquien Für eine europäische Identität 

Kontakte 

 

2001 – Straßburg : 
die unterschiedlichen Unterrichtssysteme Europas 
2002 – Normandie : 
die  Ursprünge der europäischen Werte 
2004 – Tschechische Republik : 
Die Erweiterung der EU / die Barockkunst 
2006 – Castel di Sangro : 
Welches Europa für morgen ? / Neapel und  
Pompeji 

1994 - Paris : Information zu UCAPE 
1995 - Paris : Präsentation des pädagogischen 

Projekts 
1996 - Brüssel : das DEC : Erarbeitung und Prä-

sentation 
1997 - Charleroi : das europäische Projekt 
1998 - Paris : die europäische Staatsbürger-

schaft 

1999 - Straßburg : das europäisches Parlament und 
der Europarat 

2000 - Luxemburg : der europäische Ausschuss und 
   der europäische Gerichtshof 
2001 - Toulouse : Süd-Europa 
2002 - Paris : der Sprachenunterricht 
2003 - Treviso : Europa und die Kultur 

10jähriges Bestehen der UCAPE-
Organisation 

2004 - Lyon : für eine innovative Pädagogik 
2005 - Paris : der Bologna-Prozess 

 Die  UCAPE ist eine internationale Vereinigung 
nach belgischem Recht, die den Bildungseinrich-
tungen aller Länder zugänglich ist, ob sie der 
Europäischen Union angehören oder nicht. Es 
ist lediglich erforderlich den Grundprinzipien  
der UCAPE-Charta beizutreten. 

Die UCAPE ist Mitglied des Verbands internati-
onaler Vereinigungen (F.A.I) und der internatio-
nalen regierungsunabhängigen Organisationen, 
die mit einem Teilnahmestatus vom Europarat 
anerkannt werden. Außer seiner Bildungsmissi-
on, unterstützt die UCAPE im Rahmen der gel-
tenden Gesetzgebung die europäischen Projekte 
seiner Mitglieder. 

• Präsident : Jacques DANDOIS 
Tel. : 00 32 71 21 56 85 
Fax : 00 32 71 21 56 85 
E-Mail : jacques.dandois@belgacom.net 
 

• Sekretärin : 
Nicole FLORIMOND 
Tel. : 00 33 (0)3 83 43 44 07 
E-Mail : nicole.florimond@neuf.fr 
 

• Sitz : 
Jacques DANDOIS (UCAPE) 
Allée des Crocus, 13 
B 6120 Nalinnes 
Belgien 

Bürger für 
Europa 

Union für die Kultur und eine 
berufliche Zukunft in Europa 

(Union pour la Culture 
et l’Avenir Professionnel 

en Europe) 


